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~*~ Für Dinchen ~*~

Von Annaleinchen

Disclaimer: Die Personen in der FF gehören nicht mir....auch wenn ich se gerne hätt.
-_-.....aber ändern kann mans nicht....schade eigentlich.....*seufz* ..... Diese FF widme
ich meiner Süßen. Dafür das se das se meine kleine Schrift entziffert und alles
abgetippt hat. Betagelesen hat ses auch noch. Worüber ich mich natürlich sehr
freu.....währen ja sonst ne Menge Fehler drin gewesen. ^_^. Also noch mal. Danke
Dine. *knuff* Du bist die Beste!!!!!

Pairing: ... Shonen Ai ... Kyo x ??? .... Das bleibt eurer Fantasie überlassen. ^______^

Kommentar: .... Eigentlich kann ich dazu jetzt auch nimmer viel sagen. Hab ich vor ner
Weile geschrieben. ... Das Betalesen hat ne Zeit lang gebraucht....*zu Dine
schiel*....aber meine Schrift is auch fies, nich wahr Dinchen? Und dann haste auch noch
alles abtippen müssen....tut mir echt leid. Dafür bekommste die auch gewidmet.
Jawohl. *nick*. Und ansonsten....Viel Spaß beim lesen. ^_______^ *The Code of Vulgar
[ism]-Tour anschau*

The Final

Toketeshimau ito o mitsume....monji ni dekinai hidari tedesu
Chi o nagasu tabi ni ikitere riyuu...mii dasu kotoba ga azayakade

Ich weiß nicht mehr, wie oft ich schon in meinem Badezimmer stand, mein Gesicht
stumm im Spiegel betrachtet habe. Versucht habe, antworten auf meine Fragen zu
finden...nie habe ich sie gefunden.
Einige Male konnte ich sogar kleine kristallene Perlen beobachten, die sich langsam
ihren Weg über meine Wange suchten, fanden, nur um sich schließlich von meinem
Kinn zu lösen und auf dem Boden zu zerspringen.
Ich erinnere mich daran, dass ich irgendwann nicht mehr anders konnte, dem Druck
der auf meiner Seele lastete, nicht mehr standhalten konnte.
Aus purer Verzweiflung heraus griff ich zu der Klinge, die in dem kleinen
Spiegelschrank über dem Waschbecken lag.
Das war der Zeitpunkt an dem das rote Blut begann zu fließen, versuchte aus meinem
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Körper zu entkommen, nicht mehr dazu im Stande war, weiter durch meine Adern
gepumpt zu werden.
Ich lies ihm seinen Willen, lies es entfliehen.
Doch immer dann, wenn ich dachte, ich hätte genügend durchgemacht, wäre endlich
dazu bereit loszulassen, fielen mir Dutzende von Gründen ein, nicht zu gehen. Hier zu
bleiben. Mich weiterhin Qualen auszusetzen die meine Seele langsam und Stück für
Stück zerstören würden.
Immer wieder hielt ich den roten Lebenssaft auf, hinderte ihn daran, meinen Körper
zu verlassen, zwang ihn dazu, immer weiter durch meine Adern zu fließen, meinen
Körper am Leben zu erhalten.
Ob ich es dieses mal wieder tun werde weiß ich nicht, jedoch hoffe ich und bete zu
den Göttern, dass sie mir heute endlich den Frieden und die Ruhe schenken, die ich
mir so ersehne, nach der meine Seele so verzweifelt schreit.

Te no naka ni wa ai subeki hito sae mo
hanabanashiku chitte
te no naka ni wa ikita imi kizande mo
munashiki hana to chiru
The Final

Träge lasse ich meine Gedanken wandern, denke zurück an all die Dinge, die ich in
meinem bisherigen Leben getan habe, versucht habe zu tun.
Die Musik....bisher hat die Musik einen Großteil meines Lebens bestimmt, hat sich auf
irgendeine Weise unaufhörlich durch mein Leben geschlängelt.
Musik...meine Band.. wird sind erfolgreich.
Ich kann mit Fug und Recht behaupten, dass wir eine der bekanntesten und
beliebtesten Bands sind. Wir haben alles, was man sich als Band nur wünschen
kann...Erfolg, viele Fans, unsere Konzerte sind immer nach wenigen Minuten total
ausverkauft....ja, was will man mehr als Musiker?
Die Band.. meine Freunde...ja. Es sind gute Freunde, die ihr "Handwerk" (Anm: 1) sehr
wohl verstehen. Sie sind wirklich alles, was man sich wünschen kann, jedoch.. auch sie
haben es nicht bemerkt. Haben nicht gesehen, dass ich leide, dass meine Seele schreit.
Sie schreit danach, verstanden zu werden.
Wir haben uns auseinander gelebt, gehen unsere eigenen Wege. Auch wenn wir noch
beste Freunde und Bandkameraden sind, sind die eigenen Interessen und Wünsche in
den Vordergrund gerückt. Auch bei mir ist das so.....
Sie bemerken die Narben nicht, die ich mir selbst zugefügt habe. Die Narben...sie
zeigen mir, dass ich lebe, existiere. (Anm: 2)
Doch auch das wird sich bald ändern, denn heute ist der Tag, an dem das endgültige
Ende gekommen ist.
Schon bald wird es kein zurück mehr geben...darüber bin ich froh, so froh.
(Anm: 3)

Hitotsu futatsu to fue tsuzukeru...
naze ni waraenai esa to naru?
fukaki gokui no shin kesshite modore wa shinai
asu wo furenai jikyakuteki haiboku shitai
Suicide is the proof of life
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Tief in meinem Inneren weiß ich, dass ich nicht zurück kann. Ich selbst habe mir in
meinem Herzen eine Hölle geschaffen. Eine Hölle aus der ich mich selbst nicht mehr
befreien kann n.
Habe mich aus eigenem Willen in eiserne Ketten legen lassen, ertrage aus eigenem
Willen die Folter der Höllenknechte.
Träge lasse ich meinen Blick an mir hinabwandern.
Mit einem kurzen auflodern von Freude beobachte ich, wie die rote Flüssigkeit sich
unaufhörlich ihren Weg über meinen Arm und meine Hand bahnt, nur um den
zerbrochenen Kristallen auf dem Boden Gesellschaft zu leisten, sich mit ihnen zu
vermischen.
Mir ist sehr wohl bewusst, dass ich das eigentlich nicht tun sollte, nicht einmal daran
denken dürfte, doch......was soll ich den anderes tun? Ich bin ein selbstzerstörerischer
Verlierer, der sich danach sehnt, diese Welt endlich verlassen zu können.
Ich bin nicht mehr dazu in der Lage das Gute und Erfreuliche darin zu sehen, jeden Tag
aufs neue aufwachen zu müssen, nur um mich dann zu fragen: "Warum?" oder
"Wieso?".
Ich habe meinen Lebenssinn schon vor einer Ewigkeit verloren, habe dennoch immer
wieder daran geglaubt, dass alles besser werden würde.
Und immer wieder wurde ich aufs Neue enttäuscht.
Nun endlich ist mein Glaube aufgebraucht, nicht mehr dazu fähig, sich selbst wieder
aufzubauen oder gar neu zu entfachen.
Ein kleines Lächeln schleicht sich auf meine Lippen... es ist schließlich der einzige Weg
der mir noch bleibt, den ich noch gehen kann.

So I can't live...So I can't live...
sou nakushita mono wa
So I can't live...So I can't live...
mou umarenai
So I can't live...So I can't live...
ikiteru akashi sae
So I can't live...So I can't live...
motomerarenai uta
Let's put an end...
The Final

Die Zeit vergeht langsam. Zu langsam für meinen Geschmack. Mir kommt es so vor, als
würde ich schon eine Ewigkeit hier stehen und dem warmen Blut zusehen, wie es aus
meinem Arm, meinen Armen, rinnt.
Ein Gefühl des Glücks, der Vorfreude, der Erleichterung überkommt mich und
dennoch nehme ich noch den bitteren Nachgeschmack von Trauer und Schuld wahr.
Es macht mich traurig, wenn ich daran denke, meine Freunde zu verlasen, verlassen zu
müssen. Ich fühle mich schuldig. (Anm: 4)
Bei dem Gedanken daran, dass sie wegen mir trauern werden.
Doch trotzdem denke ich, dass sie mehr wegen dem Verlust des Sängers trauern
werden. Ich bin mir allerdings sicher, dass sie bald einen Ersatz für mich finden
werden, schließlich reißen sich viele um meine Position.
Um "mich" wird wohl keiner trauern, sie werden sich wohl eher darüber freuen, dass
sie das kleine "Warumono" endlich los sind. Sie sollten mir dankbar sein, dass ich ihnen
dieses Problem abgenommen habe.
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Misui no tsubami sakase you

Langsam lasse ich mich auf den kalten Fliesenboden sinken.
Ein leiser Seufzer entweicht meinen Lippen als ich mich ganz zurückfallen lasse, liege
nun auf dem rücken, meinen Blick starr an die Zimmerdecke gerichtet. (Anm: 5)
Erneut verziehe ich meine Lippen zu einem traurigen Lächeln, schließe die Augen, in
der Hoffnung sie nicht mehr wieder öffnen zu müssen.

~Owari~

Nyo....Ich hoff mal, ich bekomm für das Ding da *nach oben zeig* auch ein kleines
Kommentar.
Würd mich echt riesig freuen.
Thanx.

Anna ^_________^

Anmerkungen:
1: Anm. der B-Leserin: Ich halte die Stelle immer noch für pervers XD
2: Anm. der B-Leserin: Eigentlich tut es ja das Blut, und nicht die Narben, die reden ja
schließlich ja nicht mit ihm und halten Schilder hoch, singen mit piepsiger stimme "Du
lebst, du lebst" XD
3: Zwischenkommi der B-Leserin: Deine Schrift ist scheußlich...so klein, und zwischen
dem "a" und dem "u" oder dem "o" gibt es keinen Unterschied...-_-" und dein "r" sieht
aus wie ein "v"
4: Anm. der B-leserin: Nein, Schätzchen, Schuldig schreibt man nicht groß, wir reden
hier schließlich nicht von einem rothaarigen gutaussehenden Bishi XD
5: Anm. der B-Leserin: Ja, die schöne Zimmerdecke XD
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